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Gebet  

Du bist ein Gott, der mich sieht.  
Vor dir, Gott, denke ich an das vergangene 
Jahr.  
Krieg kommt näher, in Europa. Das bereitet 
mir Sorge macht mich unsicher, und 
manchmal wütend.  
Wo bleibt mein Traum vom Frieden?   

Refrain: „Du bist ein Gott, der mich anschaut.“  

Du bist ein Gott, der uns sieht.  
Uns, in unserem kleinen großen Deutschland.  
Mit unseren Sorgen um Sicherheit und Energie.  
Mit geflüchteten Menschen, die hier Schutz suchen.  
Mit unseren Fragen zu Waffenlieferungen,  
„Made in Germany“   

Refrain: „Du bist ein Gott, der mich anschaut.“  

Siehst du die Menschen in der Ukraine, Gott? ...  
Die Menschen ohne Obdach,  
die Alten in zerstörten Häusern,  
die Kinder in bebenden Kellern?  
Siehst du, Gott, die Soldaten im Gefecht,  
und in den Wäldern die Deserteure?  

Wo bist du, Gott? Sieh!   

Refrain: „Du bist ein Gott, 

der mich anschaut.“  


